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Amt für Schule, 02.09.2024, 3067  

400.22, Ku 

  

  

   

Gremium  

An die Mitglieder der Bezirksvertretung Heepen für die Sitzung am 21.11.2024 – öffentlich   

  

Thema: OGS-Ausbau an den Grundschulen im Stadtbezirk Heepen 

Antrag der Fraktionen von SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 22.02.2024, TOP 6.1 

Ds.-Nr. 7495/2020-2025 

 

Antwort der Verwaltung:  

 

Mit dem Ziel ausreichend OGS-Plätze anzubieten ist unter anderem das Bauprogramm erstellt worden. 

Mit der Berichterstattung zum Bauprogramm im 3. Quartal 2023 wurden die Maßnahmen kategorisiert. 

Die Kategorie 2 beinhaltet Maßnahmenpositionen zur Realisierung von Rechtsansprüchen und 

beschlossenen Bedarfsplänen. Diese Maßnahmen werden unter Beachtung der Priorisierung (Kategorie 

2a, 2b und 2c) weiterbearbeitet. 

 

Folgende Grundschulen werden in der Kategorie 2a geführt: 

Grundschule Am Homersen 

Grundschule Heeperholz 

Grundschule Oldentrup 

 

In der Kategorie 2a werden sämtliche beschlossene Zug- und OGS-Erweiterungen als Systembauten 

geführt. Die Kategorie 2a wird umgesetzt. Ein Projektsteuerer ist für diese Maßnahmen beauftragt und 

erarbeitet derzeit gemeinsam mit dem ISB und dem Amt für Schule sowohl eine Funktionale 

Leistungsbeschreibung als auch eine mögliche Zeitschiene zur Errichtung der Systembauten. Diese ist 

abhängig von dem Aufbau der Vergabe für die Systembauten an Totalunternehmer. Rücksprachen hierzu 

stehen mit der ZVS und dem RPA aus. 

 

Folgende Grundschulen werden in Kategorie 2b geführt: 

Grundschule Brake 

Grundschule Wellbach 

Grundschule Milse 

 

In der Kategorie 2b werden die Bedarfsklärungen und Planungen für die Maßnahmen fortgesetzt. 

Alternativen für eine Beschleunigung von Maßnahmen werden geprüft und, wenn möglich, umgesetzt. 

Erforderliche Interimslösungen werden bedarfsgerecht bereitgestellt. Die Deckung der Bedarfe an der 

Grundschule Wellbach erfolgt in der Zusammenbetrachtung mit der Realschule Am Schlehenweg.  

 

Aufgrund des Rechtsanspruchs auf eine Ganztagsbetreuung ab 2026 wird ein bedarfsgerechter Ausbau 

des Ganztagsangebotes an der Grundschule Milse notwendig. Dies sollte ursprünglich mit der geplanten 

Zugerweiterung erfolgen, welche zumindest bis zum Ende 2029/30 nicht erforderlich ist, da die 

Realisierung neuer Baugebiete (insb. sog. Buschbachtal) derzeit noch nicht absehbar ist.  
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Bei kurzfristigen Bedarfen klärt das Amt für Schule gemeinsam mit dem ISB und den Schulleitungen eine 

mögliche Bereitstellung von Ausweichflächen oder mögliche Flächenverlegungen innerhalb der Schule. 

 

I.A.  

 
Beckmann  

Amtsleitung  




